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MONT
BLANC
Montblanc Schreibgeräte

kennt und schätzt man auf der * j

ganzen Welt, denn sie sind '

exklusiv in Design und Technik.

Dafür bürgt der weisse Stern.

Der Montblanc Noblesse

' * zeichnet sich aus durch seine

betont schlichte Eleganz.

Schreiben Sie den

Montblanc Noblesse einfach

einmal Probe. Bei Ihrem

Papeteristen. Denn Schreiben

überzeugt mehr**]
als Beschreiben, i

Montblanc Noblesse Füllhalter,

gold- oder platinveredelt 240.-

;
Verchromt 55.-

Schwarzverchromt 120.-
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Wortspielereien
Gottesdienstammkunden
Pulloverbotzone
Umbautomat
Identischsitten
Gefahrzeug
Kiefernseher
Patentgleisung
Mundraubmörder

Unheilbad
Brautkleidgenossen
Vergangenheiterkeit
Töfflipper
Stammplatzanweiser
Schalterhalleluja
Marschbefehlsverweigerer
Ausbeutungeheuer

Bodenpreisenbahn
Zentrumpelkammer
Lärmgefahrstuhl
Polizeivorstandrecht
Präsidententeich
Bankettenhund
Tunnelbauerhahn
Sekretärinnenarchitekt
Ursula Giger, Schaffhausen

Der «Jäger»

Ein läger liegt im Hinterhalt
und äugt nach Wild, das ihm suspekt
erscheint. Und hat er es entdeckt,
dann wird's von ihm auch abgeknallt.

Er halte rein so das Revier,
indem er Unerwünschtes jag'.
Geht's hier um Wild im Wald? Ich frag',
und nicht um das auf Druckpapier?

Die Frage, so gestellt voll List,
wohl subversivverdächtig ist.

Werner Sahli, Zürich

Kindermund

Am 25. November sprach Bundesrat
Ritschard im Anschluss an die Tagesschau
zum «Sparpaket», welches in der Abstimmung

dem Volk unterbreitet wird. Er tat
dies mit viel Engagement in volksnaher,
leichtverständlicher Form. Was unsere
aufmerksam zuhörende Drittklässlerin zur
Frage beflügelte: «Isch das itz der Wätter-
frosch gsy?» S. St., Bern

Ein Stier vor seinem
letzten Gang

Oft sprang der Hugo ganz famos,
jetzt lebt er gänzlich arbeitslos,
von Glarner Kühen einst geschätzt,
nun aber schmählich abgesetzt.
Moderne, kalte Wissenschaft
verdrängt dies Urbild stolzer Kraft,
der Muni steckt im Köfferlein,
ein alter Brauch wird nicht mehr sein.
Was bringt der Fortschritt? Viel Verdruss,
wie den bekannten Ueberfluss
an Milch und Rindfleisch, welches nicht
der alten Qualität entspricht.
Das Ausland will ihn auch nicht mehr,
zehn Kilo wiege er zu schwer,
da eine Unterstützung fehlt,
sind Hugos Tage schon gezählt.

Alfred Schwander, Schwanden

Man darf doch fragen - oder?

Warum gibt es am TV für Sportübertragungen

noch keinen Hiermeyer-Filter?
E. Degen, Reinach

Warum gibt es ausgerechnet unter den
Chemikern so viele Anhänger des biologischen

Landbaus? M. Weber, Niederdorf

hirchgehend bisie.JOUhr
fcrdigelwnd bisK.OOUhr

cuterie-
käuferin

Lasst Blumen sprechen!

Aufgenommen in der Migros an der Zürcher

Universitätsstrasse von Wolfgang
Seewald, Zürich.

Nachruf auf «Radio 24»

Herr Schawinski schweigt jetzt still,
weil die Petete es will.
Wellen hat er nicht gestört,
aber was der Schweizer hört,
das bestimmen, ihm zum Wohle,
Bundesrat und Monopole.
- Wenn sich der Groppera rötet,
betet, freie Schweizer, betet!

R. Lange, Fällanden

Neues vom EMD
Nicht nur Panzer 68 im Truppenversuch!

Das EMD testet anscheinend auch
einfachere Technologie!

Heinrich Christ, Rorschach
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